
Kassenbuch des Weissen Brauhauses Kelheim 1679/80, bearb. von Matthias GABLER 91

So sinndt vnder disen 14 Tagen 
  erkhaufft worden 311 Schaf 7 Mezen 2 Viertl 

Waiz   Waiz, darfir Inhalt Casstenregisters 
  in vnderschidlichen Pretys bezalt  fl.      5219 19  

Huius fl.      5279   9 4 hl. 
 

[fol. 77v] 
 

      Dennen 22 ord. Preukhnechten   fl.        91   
 
Stattmillern     fl.    6  40  

 
Thonaumillern    fl.     8     
 
Prandtweinprennern    fl.     4   30  
 
Dessen Gehilffen per 6 Täg   fl.     1   30  
 
Prunwarthen     fl.     3   50  

   Huius fl. 115   30   
 

Summa thuet 
            5841 fl. 42 kr. 2 hl. 
            5841 fl. 37 kr. 2 hl. 

 
[fol. 78r] 

 
          Einnamb vnd Außgab gegen  

  ein ander gehalten zaigt sich, dz  
  mehr ausgeben als eingenommen worden 
  vmb 960 fl. 4 kr. 2 hl., so man 
  von der Haubtcasza eingetragen 

 
Landtschafftlicher Aufschlag trüfft von 
  verschlissenen 765 ½ Viertl 1/2/8, iedem 
  30 kr. 
      382 fl. 48 kr. 6 hl. 
 
Vnnd für die neugeworbene Völckher 
  ebenfahls     382 fl. 48 kr. 6 hl. 
 
Stattpauhilff macht ab verschlissenen 
  686 Ganzen vnnd 145 Halben Vassen 
       37 fl. 55 kr.  4 hl. 
 
   Johann Spizwegg, V. 

 


